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Sommergedanken 
Reisen bringen neue Erkenntnisse. Wäre 
das nicht so, könnte man in Ettlingen blei-
ben und einfach den Sommer hier genie-
ßen, was im Übrigen sehr schön ist. 
Einige Reisebeobachtungen bringen uns 
zum Grübeln und zur Frage, ob Einiges 
davon nicht auch etwas für Ettlingen wäre. 
Das wäre die Anzeige für Fußgänger, wie 
lange die Grünphase an der Ampel noch 
dauert – lohnt sich der Spurt oder wartet 
man besser die nächste Phase ab. 
Das wäre der Müll, der nicht in oberirdi-
schen Containern, sondern unter dem 
Gehweg gelagert wird. Da brütet er nicht in 
der Sonne und viel besser sieht es auch 
aus – z.B. die unzähligen Container am 
Rand des Oberen Albgrüns sind hoffentlich 
keine Dauerlösung.  
Die kleinen Busse, die wir uns für die Ett-
linger Innenstadt wünschen, kann man 
woanders bewundern, mit Gas- oder Elek-
troantrieb. Warum wir hier in der Techno-
logieregion dies so oft – ohne jeden Erfolg 
– fordern müssen, bleibt ein Rätsel.  
Schön, wenn dann noch das Handyparken 
käme – die minutengenaue Abrechnung 
an der Parkuhr. Dass dies alles realisier-
bar ist, haben wir woanders gesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Turnen

Trainingszeiten Aikido:
Mo. und Mi. 19.30 bis 21 Uhr
Kontakt: Geschäftsstelle SSV oder 
R. Maier, Tel. 0157 73993096, 
www.aikido-ettlingen.jimdo.com

Nippon Jiu-Jitsu: 
Die Verteidigung gegen übliche Akte 
körperlicher Gewalt, mit und ohne Waf-
fen, in allen erdenklichen Situationen, 

steht im Mittelpunkt des Trainings. Bei 
intensiver Ausbildung ist Jiu-Jitsu ge-
eignet, schon nach recht kurzer Zeit 
einfache Angriffe sehr effektiv abweh-
ren zu können. Die Teilnehmer lernen, 
sich in typischen Notwehrsituationen zu 
behaupten, bzw. sich erst gar nicht in 
die Gefahr einer solchen Situation zu 
begeben. Ebenso wird der Notwehrpa-
ragraph in Beispielen den Teilnehmern 
vermittelt. Die Furcht vor Belästigungen 
oder möglichen Angriffen wird gemin-
dert oder schwindet ganz. Wir trainie-
ren in der Turnhalle des Eichendorff-
Gymnasiums dienstags und freitags,  
19.30 - 21 Uhr. 
Infos über die SSV-Geschäftsstelle Tel. 
77121 oder Mail: info@ssv-ettlingen.de

Bei beiden Sportarten sind neue Mitglie-
der sehr willkommen.

Abt. Jugendfußball
SG B Jugend2. Platz im Schwabenländle
Die neu Zusammengewürfelte B Jugend 
der SG Ettlingen, bestehend aus den 
Vereinen Schöllbronn, Spessart, Völ-
kersbach und Ettlingen, startet mit ei-
nem Erfolgserlebnis in die Vorbereitung. 
Am vorletzten Samstag startete sie bei 
einem Turnierbeginn in Stuttgart-Weilim-
dorf und unterlagen erst im Finale dem 
Gastgeber. Trotzdem war es eine Su-
perleistung, da die Mannschaft erst seit 
zwei Wochen zusammen trainiert. Wenn 
man weiterhin am Ball bleibt, kann das 

ein sehr erfolgreiches Jahr für die neue 
SG B Jugend werden. An dieser Stelle 
ein Dankeschön an die Eltern, die den 
etwas längeren Anfahrtsweg auf sich 
genommen haben!

Es waren dabei:
Reihe hinten v.l.: Trainer Thomas Müller, 
Lennart Seemann, Simon Wagner, Yas-
sine Taheri, Jonathan Abel, Tim Blödt, 
Finn Frieske, Simon Huber, Felix Lenk, 
Trainer Philipp Hilsendegen
Reihe Vorne v.l.: Finn Weber, Tim Axt-
mann, Rico Lösel, Dominik Lumpp, Luke 
Vallon, Christoph Müller, Simon Kidane.

Bericht vom Samstag: Erster Testspiel-
erfolg gegen die SG Bergdörfer 
Am vergangenen Samstag stand das 
nächste Testspiel gegen die SG Berg-
dörfer aus Karlsruhe an. Bei hochsom-
merlichen Temperaturen traf man sich 
auf dem Sportgelände des TSV Spes-
sart. Durch kurzfristige Absagen standen 
lediglich 13 Spieler und kein Torhüter zur 
Verfügung. Davon ließen sich die Jungs 
aber nicht unterkriegen und es melde-
ten sich zwei Freiwillige, die sich für je 
eine Halbzeit auf die ungewohnte Positi-
on des Torhüters stellten. Hochmotiviert 
zeigten die Jungs von Anfang an immer 
wieder schönen Kombinationsfußball, so 
dass bald das erste Tor fiel. Auf diesem 
Treffer ruhte sich die Mannschaft jedoch 
nicht aus: Wenige Minuten später folgte 
der 2:0 Führungstreffer. Mit diesem Zwi-
schenstand ging es auch in die Halbzeit-
pause. Die zweite Halbzeit begann so, 
wie die erste endete. Immer wieder setz-
ten sich die Jungs auf der Außenbahn 
durch und suchten den Weg in Richtung 
Strafraum. Dabei behielten sie die Über-
sicht. So konnte man das Ergebnis auf 
4:0 erhöhen. Kurz vor Schluss gelang 
den Gästen der Ehrentreffer zum 4:1.
Ein Dankeschön gilt noch einmal den 
beiden Spielern Thomas Steudel und 
Jonas Auer, die sich freiwillig für die Po-
sition des Torhüters gemeldet und ihre 
Aufgaben erfolgreich bewältigt haben!
Es waren dabei:
Jonas Auer, Aaron Aufinger, Marcel 
Deißler, Lasse Jahraus, Michael Garvey, 
Emre Kilinc, Dominik Lumpp, Christoph 
Müller, Jonas Ochs, Leo Portele, Til 
Portele, Maximilian Scheible, Thomas 
Steudel

Bericht vom Sonntag: 
Unglückliche Niederlage
Nach längerer Anfahrt ging es am Sonn-
tagvormittag nach Weil der Stadt (bei 
Böblingen). Bei bestem Fußballwetter 
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lieferten unsere Jungs eine sehr gute 
erste Halbzeit ab. Leider lief man zwei-
mal in einen Konter und so stand es am 
Ende der ersten Halbzeit etwas unver-
dient 0:2, da wir die bessere Mannschaft 
waren. Dennoch starteten wir furios in 
die 2. Halbzeit und verkürzten auf 1:2 
durch einen Elfmeter. Kurz darauf der 
zweite Elfmeterpfiff des Spieles, welcher 
aber noch nicht zum Ausgleich führte. 
Nach ein paar Minuten konnte unser 
Stürmer hoch verdient ausgleichen. Lei-
der war die Chancenverarbeitung unser 
größtes Manko. Am Ende der zweiten 
Halbzeit hätten wir bereits mit 4:2 in 
Führung sein können, dennoch blieb es 
beim Ausgleich. Um die weitere Anfahrt 
zu kompensieren, trugen wir noch eine 
dritte Halbzeit aus. In dieser spielten 
wir weiter aufs gegnerische Tor, liefen 
aber auch in den ein oder anderen Kon-
ter. Kurz vor Ende bekamen wir dann 
noch das 3:2 und 4:2. Hätten wir unse-
re Chancen konsequenter und mit einer 
Portion Glück genutzt (5x Alutreffer), wä-
ren wir als Sieger vom Platz gegangen. 
Dennoch ein sehr gutes Spiel unserer 
Mannschaft. Schließlich trainieren die 
Jungs erst seit drei Wochen zusammen!
Es spielten:
Miko Link, Matteo Link, Rico Lösel, Jo-
nathan Abel, Taha Alhamada, Tim Blödt, 
Lukas Flohr, Finn Frieske, Jacob Hen-
rion, Moritz Kuch, Jonathan Oepping, 
Lennart Seemann, Steven Stamov, Yas-
sine Taheri, Finn Weber, Luke Vallon

Ausblick auf das nächste Wochenende:
Samstag, 15. Juli, 13 Uhr Spiel auf dem 
Sportfest des TSV Schöllbronn gegen 
Beiertheim
Sonntag, 16. Juli, ab 15 Uhr Turnier 
beim JFV Rastatt

D1-Junioren: HERZLICHEN DANK  
an das super Trainer-Team

Eine sehr erfolgreiche Saison der D1-
Junioren in der Kreisliga, der höchsten
Spielklasse in der Region, ist zu Ende: 
Das Halten der Klasse und das Er-
reichen des Finals im Kreispokal war 
sensationell. Dafür verantwortlich: das 
Trainer-Team Jens und Micha.
Beide prägten über Jahre hinweg den 
2004er Jahrgang des SSV. Ihr außer-
ordentliches Engagement, ihre starke 
Motivation und Kommunikation, ihr per-
fektes Organisationtalent und vor allen 
Dingen ihren Spaß an der Arbeit mit 
den Jungs (den Granaten! Weit über die 

Stadtgrenzen hinaus bekannt…) war im-
mer vorbildlich. Jens und Micha sahen 
zum einen das Team als solches, aber 
auch stets jeden Einzelnen. Ziel war es 
immer beides weiterzuentwickeln – spie-
lerisch, technisch …… und menschlich.
Beiden gehört unser herzlicher Dank, 
denn Jens und Micha werden in Zu-
kunft nicht mehr an vorderster Front 
agieren. Neben dem Training und dem 
regulären Spielbetrieb waren die vielen 
überregionalen Turniere, die legendären 
Vater-Sohn-Zeltwochenenden in Etten-
heim (bei Barcelona), die Ausflüge zu 
den KSC-Heimspielen, die Tour in den 
Europapark, unzählige Pizza-, Schnitzel- 
und Burger-Essen und das Turnier in 
Barcelona absolute Höhepunkte. Es war 
eine schöne Zeit, es war eine geile Zeit!!!
Dafür Euch beiden unser HERZLICHER 
DANK!!!

Abt. Leichtathletik
Kreismeisterschaften Mehrkampf
Am 9. Juli war der TV Mörsch 1900 e.V. 
Ausrichter der Mehrkampf-Kreismeister- 
schaften sowie der Langstreckenstaffeln 
für die Altersklassen U10 bis U16.
Die Leichtathletikabteilung hat mit 26 
Sportlern daran teilgenommen. Kreis-
meister wurde Caesar Konz (M11) im 
Dreikampf (50 m Sprint 7,85 Sek., Weit-
sprung 4,13 m, Schlagball 33,00 m). 
In der Altersklasse M13 wurde Philipp 
Schwarzwälder mit deutlichem Vor-
sprung Kreismeister im Drei- und Vier-
kampf (75 m Sprint 9,81 Sek., Weitsprung 
5,29 m, Ballwurf 56,50 m, Hochsprung 
1,58 m). Ebenfalls Kreismeister im Vier-
kampf wurde David Braitmaier (100 m 
Sprint 12,87 Sek., Weitsprung 5,09 m, 
Hochsprung 1,42 m, Kugelstoßen 8,74 
m). Kreismeister mit der 3x800 m Staf-
fel wurden Felix Nübel, Emil Adam und 
Philipp Schwarzwälder in
einer Zeit von 8:25,96. Mit der 3x1.000 
m Staffel wurden Andrei Popescu, Be-
nedikt Matheis und David Braitmaier in 
10:49,22 ebenfalls Kreismeister.
Für die badischen U14 Meisterschaf-
ten im 4-Kampf am 22.07.2017 in Kehl 
konnten sich Niklas Ulbrich, Emil Adam 
und Philipp Schwarzwälder qualifizieren. 
Darüber hinaus erzielten unsere Athleten 
viele gute Ergebnisse und persönliche 
Bestleistungen.

Abt. Triathlon
Challenge Heilbronn
Am 18. Juni fand bei hochsommerlichen 
Temperaturen die Challenge in Heilbronn
statt. Von den insgesamt 2.500 Athleten 
am Start waren 5 vom Tri-Team.
Der Schwimmeinstieg befand sich im 
Herzen der Innenstadt in einem Neben-
arm des trüben Neckar. Aufgrund der 
Wassertemperatur durfte der Neo ver-
wendet werden. Die erste Hälfte der 
Strecke musste gegen den Strom ge-
schwommen werden. Nach dem Wen-
depunkt spürte man dann aber auch 

deutlich die Unterstützung der Wasser-
kraft. Am Schwimmausstieg wurden die 
Athleten bereits durch eine Vielzahl von 
Helfern empfangen, welche einem den 
Ausstieg aus dem Neckar erleichterten. 
Vom Schwimmausstieg musste dann 
eine Strecke von ca. 400 m zurück-
gelegt werden um zur Wechselzone zu 
gelangen. Danach ging es auf die an-
spruchsvolle und windige Radstrecke, 
raus aus der Stadt und hinein in das 
hügelige Umland.
Gefahren wurde hier jeweils ein Rund-
kurs. Der Höhepunkt der Radstrecke 
war ein langer und steiler Anstieg der 
in einer schönen und schnellen Abfahrt 
mündete. Auf der Halbdistanz mussten 
auf 93 km 940 Hm überwunden werden. 
Auf der Olympischen Distanz waren es 
dann auf der 41 km langen Strecke im-
mer noch 330 Hm. Der abschließende 
Lauf führte in mehreren Runden von der 
Innenstadt an den Neckar, wo die Ath-
leten lautstark von den zahlreichen Zu-
schauern angefeuert wurden.
Insgesamt gesehen, war es ein schöner 
und anspruchsvoller Wettkampf bei dem
unsere Athleten die folgenden Ergebnis-
se erzielen konnten:

Volksdistanz
Christina Simon - 21. Platz (AK 5.) - 
1:35:16 Std
Olympische Distanz
Sascha Hagel - 32. Platz (AK 6.) - 
2:35:11 Std
Halbdistanz
Martin Harnischmacher - 164 Platz (AK 
13) - 5:27 Std
Lena Schmidt - 18 Platz (AK 2.) - 5:32 
Std
Christian Gayer – 358 Platz (AK 57.) - 
6:15 Std

Volkslauf Stadtwerke Karlsruhe
Beim 34. Volkslauf der Stadtwerke Karls-
ruhe am 6. Juli herrschten mit über 35°C 
für die Läuferinnen und Läufern sehr 
hohe Temperaturen vor. Die Versorgung 
mit Trinkwasser, das auch vielfach zur 
Abkühlung genutzt wurde, war vor, wäh-
rend und nach dem Lauf hervorragend. 
Sowohl die 5 km als auch die 10 km 
Strecke führten an der Alb im Schatten 
entlang, was das Laufen bei der Hitze 
etwas erträglicher machte.
Vom Tri-Team SSV Ettlingen waren drei 
Athleten am Start, wovon sich zwei ei-
nen Podestplatz erkämpfen konnten. 
Frank Scholl erzielte in einer Zeit von 
37:10 Min den zweiten Gesamtplatz, 
dicht gefolgt von Clemens Axtmann, der 
mit einer Zeit von 37:44 Min den drit-
ten Gesamtplatz erzielte. Dirk Heesakker 
beendete die Hitzeschlacht nach 48:52 
Min und belegte den 53. Gesamtplatz.

Abt. Badminton
19. Brasilianer Open
Die Badminton-Abteilung richtete am 
30.06./ 01.07. die famosen 19. Brasi-
lianer Open aus. An diesem Kleinfeld-
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Fußballturnier für Betriebs- und Freizeit-
mannschaften nahmen insgesamt 33 
Mannschaften teil. Gespielt wurde auf 
den Rasenplätzen des SSV im Bagger-
loch Ettlingen. Bei einer Spielzeit von 
12 Minuten pro Match kam jede Mann-
schaft voll auf ihre Kosten.
Das Turnier startete am Freitag pünktlich 
mit den Betriebsmannschaften.
Gespielt wurde in vier Gruppen zu je 
vier Teams mit anschließender K.O.-
Runde. Nach einer packenden Vorrun-
de konnten sich acht Teams für letztere 
qualifizieren. Im ersten Viertelfinale traf 
die Sparkasse Karlsruhe auf Aluplast, in 
dem sich Aluplast mit 3:1 durchsetzen 
konnte. Im zweiten Viertelfinale begeg-
neten sich der FC Herrmann und Bruker 
AXS. Ein knappes 1:0 reichte für Bru-
ker AXS für den Einzug ins Viertelfinale. 
Im dritten Viertelfinale begegneten sich 
CLP war CLP ProKASRO GmbH um 
das Weiterkommen. Mit 4:2 stand Pro-
KASRO als letzter Teilnehmer für die 
Halbfinals fest. Mit jeweils einem 2:1 
Sieg setzten sich Aluplast gegen CLP 
Bruker AXS gegen ProKASRO GmbH 
im Halbfinale durch. Das Spiel um Platz 
drei markierte mit 6:2 für CLP Spiel am 
Freitag bestritten Aluplast und Bruker 
AXS. Nach zwölf Minuten stand der Sie-
ger der Betriebsmannschaften fest – mit 
3:1 siegte Aluplast.
Am Samstag waren die Disziplinen „Frei-
zeit“ und „Ü35“ an der Reihe. Bei den 
Freizeit-Mannschaften wurde in zwei 
Gruppen mit je 5 Mannschaften gespielt 
– mit anschließender K.O.-Runde um die 
Plätze eins bis vier. Ebenso wurden die 
Plätze fünf bis zehn ausgespielt.
Nach einer spannenden Vorrunde be-
gannen die Spiele um die Platzierungen 
mit der Begegnung Ski-Club-Bruchsal 
gegen D’Pälzer Buwe mit dem Spiel um 
Platz 9. Diesen konnte sich der Ski Club 
Bruchsal mit 8:4 sichern. Im Spiel um 
Platz 7 kämpften die Amateure der Al-
coholic Front gegen die KJG St. Martin 
aus Ettlingen. Mit 6:3 gewann die Alco-
holic Front.
Ciabatta und Twörks11 begegneten sich 
im Spiel um Platz 5. In der Verlänge-
rung setzte sich Twörks11 mit 5:4 durch. 
Das erste Halbfinale zwischen dem FC 
Bittburger und dem FC Paraguay blieb 
in der regulären Spielzeit torlos. Im Elf-
meterschießen bewiesen die Spieler des 
FC Paraguay die stärkeren Nerven und 
qualifizierten sich mit 4:3 fürs Finale. Im 
zweiten Halbfinale setzten sich Boatengs 
Nachbarn mit 3:1 gegen LatinKA durch. 
Im kleinen Finale besiegte LatinKA den 
FC Bittburger mit 2:1 und sicherten sich 
einen Platz auf dem Treppchen. Den 
Sieg des Freizeitmannschaftsturniers er-
spielte sich der FC Paraguay deutlich 
mit 3:0 gegen Boatengs Nachbarn.
Für das Ü35-Turnier wurde in einer Sie-
bener-Gruppe im Modus „jeder gegen 
jeden“ gespielt.

Am Ende konnte sich das Team England 
mit sechs Siegen und 18 Punkten an 
der Tabellenspitze behaupten und den 
Sieg des Ü35-Turniers einfahren. Zwei-
ter wurde Djugarden XK mit 10 Punkten. 
Ebenfalls 10 Punkte, aber ein deutlich 
schlechteres Torverhältnis hatte der 
Drittplatzierte „FVE AH“.
Wir bedanken uns bei allen Mannschaf-
ten für die Teilnahme und freuen uns, 
alle bei den 20.
Brasilianer Open wieder begrüßen zu 
dürfen. Auch ein großer Dank gilt den 
Helfern, welche dieses Event erst mög-
lich gemacht haben.

Lauftreff Ettlingen
Gornergrad Marathon, Zermatt ( 1. Juli)

Ein Bergmarathon ist ja schon etwas 
Besonderes. So auch der Gornergrat 
Zermatt Marathon, der mit zu den 
schönsten im Alpenraum zählt. Der Start 
war in St. Niklaus (1.116 m), über Zer-
matt ging es dann zum Ziel auf den 
Riffelberg (2.585 m). Beim Ultramara-
thon führte die Strecke noch weiter zum 
Gornergrat (3.089 m). Dabei waren beim 
Marathon insgesamt 1.944 Höhenmeter 
zu bewältigen. Beim Ultramarathon ka-
men dann noch 3,4 km mit weiteren 514 
Höhenmetern hinzu, in Summe bemer-
kenswerte 2.458 Höhenmeter. Zusätzlich 
wurden auch die Disziplinen Halbmara-
thon und Staffeln angeboten. Entschä-
digt wurden die Läufer mit dem Blick auf 
ein atemberaubendes Panorama und ei-
nem einfach unvergesslichen Erlebnis. 
Bei diesem tollen und sehr gut organi-
sierten Event war auch der Lauftreff mit 
insgesamt 4 Teilnehmern vertreten. Bei 
im Vergleich zu den Vorjahren angeneh-
men Temperaturen am Morgen waren 
rund 2.700 Teilnehmer aller Wettkampf-
distanzen am Start. Beim Zieleinlauf am 
Gornergrat wurden die Läufer des Ult-
ramarathons allerdings bei 1 Grad von 
leichtem Schneefall überrascht.
Lauftreff-Ergebnisse 45,6 km, 2.458 Hm:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Frommhold, Jürgen 6:12:17 	 m45 � 44
Rauenbühler, Dieter 6:28:06 	 m55 � 26
Lauftreff-Ergebnisse 42,2 km, 1.944 Hm:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Vogel, Annette 		  5:29:45 	 w50 � 8
Weber, Bernd 		  6:16:38 	 m60 � 24

Stubai Ultra - Basictrail, 
Neustift in Tirol (1. Juli)
Bei der Suche nach einem schönen Ber-
glauf stieß Inge Kiefer auf den Stubai 
Ultra Trail, der von Neustift in Tirol zum 
Stubaigletscher führt und entschied sich 
am Basictrail teilzunehmen. Dieser ging 
über schöne Trails, an imposanten Was-
serfällen vorbei, über steile Pfade bis 
hoch auf den Stubaigletscher in 3.100 
m Höhe führten. Von den ca. 260 Ultra-
läufern, die schon um 1 Uhr nachts in 
Innsbruck gestartet waren, kamen nur 
64 ins Ziel. Diese hatten respektvolle 
62,8 km mit 5.116 Hm ansteigend und 
2.553 Hm absteigend gemeistert. Die 
210 Läufer des Basictrails, zu denen 
auch Inge Kiefer zählte, kamen nur bis 
zur Bergstation Eisgrat in ca. 2.900 m 
Höhe, da ein starker Schneefall einsetz-
te. Da in einer Altersklasse mindestens 
15 Teilnehmer gefordert waren, wurde 
sie mit Jüngeren zusammen gewertet. 
Inger Kiefer erreichte mit einer Zeit von 
7:36:36 Rang 25.

34. Volkslauf Stadtwerke Karlsruhe 
(6. Juli)
Start der Veranstaltung ist das Betriebs-
gelände der Stadtwerke Karlsruhe in 
der Pfannkuchstraße. Die Strecke ver-
läuft größtenteils entlang der Alb. Der 
Volkslauf der Stadtwerke wird bereits 
seit 1984 durchgeführt. Die familiäre At-
mosphäre und der Spaß stehen dabei 
im Vordergrund. Dieses Jahr fanden die 
Läufe bei sommerlichen Temperaturen 
statt. Eine Altersklassenwertung gab es 
nicht.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Zahn-Paulsen, Karin 1:20:53 	 w � 98
Kling, Eugen 			  1:20:54 	 m � 285
Lauftreff-Ergebnisse 5 km:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Wendling, Lukas 	 19:13,4	 m � 5
Wendling, Bernd 	 22:15,6 	 m � 16

32. Büchiger Volkslauf, Stutensee 
(9. Juli)
Beim 32. Volkslauf des VSV Büchig 
wurden Strecken von 10 km und 5,2 
km angeboten. Der 10-km-Lauf zählt 
zusammen mit dem Stadtlauf der TSG 
Blankenloch vom 2. April
zum „Stutensee-Cup“. Die Zeiten aus 
beiden Läufen werden addiert und die 
fünf schnellsten LäuferInnen geehrt. Bei 
schwülen, sommerlichen Temperaturen 
war auch das Ehepaar Garcia vom Lauf-
treff mit dabei.
Lauftreff-Ergebnisse 10 km:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Garcia, Markus 		 49:22 		 m40 � 9
Lauftreff-Ergebnisse 5,2 km:
Name 					    Zeit 		  AK Rang
Garcia, Stephanie 	 36:25 		 w � 14
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und 
Bilder unter www.laufinfo.eu. Informati-
onen zu Aktivitäten des Lauftreffs unter 
www.lt-ettlingen.de.
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TSV Ettlingen

Basketball-Jugend
Willst du noch mit?
Die TSV-Jugend fährt in den Sommer-
ferien vom 9. bis 13. August wieder 
nach Baerenthal und in der Jungshütte 
ist noch ein Platz frei, die Mädchen-
plätze sind alle belegt. Nähere Infos 
zur Basketball-Jugendfreizeit und das 
ausführliche Anmeldeformular gibt‘s bei 
Konstantin Hens, Tel. 0176/78467472 - 
basketball@tsv-ettlingen.de - oder auch 
bei den Trainern.

Judoclub Ettlingen
Deutsche Karate-Meisterschaft der
Jugend, Junioren und U21

Nach der Freude 
über die Qualifika-
tion zur Deutschen 
Ka ra te -Me i s t e r-
schaft, begann eine 
zeitintensive Vorbe-
reitungs- und Trai-
ningszeit, um bei 
diesem so wich-
tigen Wettkampf 
überzeugen zu 

können. Leonie Becker reiste, begleitet 
von ihrem Trainer Georg Riemann und 
einigen Fans, nach Erfurt zur Deutschen 
Meisterschaft. Am Abend vor dem Wett-
kampf war Leonie und Georg die Ner-
vosität anzusehen. Als es dann endlich 
losging und Leonie zum ersten Mal auf 
einem solch bedeutsamen Turnier star-
ten durfte, ließ sie sich nicht von der 
starken Konkurrenz beeindrucken und 
zeigte ihre gewohnten Leistungen. Den-
noch musste sie sich in der 2. Runde ih-
rer starken Gegnerin geschlagen geben, 
die sich dann auch bis ins Halbfinale 
durchkämpfte. Leonie hat bei der Deut-
schen Karate-Meisterschaft bewiesen, 
dass sie sich auch auf bundesweiter 
Ebene nicht verstecken muss. Vielen 
herzlichen Dank an Georg, der durch 
sein super Training einen großen Teil zu 
Leonies Erfolg beigetragen hat.

TSC Sibylla Ettlingen
Sommer-Abschluss im TSC Sibylla
Es ist bald wieder so weit – Ende des 
Monats beginnen die Sommerferien, 
und auch im TSC Sibylla wird in dieser 
Zeit der Gruppenunterricht ruhen. Bevor 
sich aber der Club in die Sommerpause 
verabschie- det, steht noch traditionell 
unsere Sommer-Abschlussparty an, der 
gemeinsame Einstieg aller Gruppen in 
die Sommerpause. Am 28. Juli, kurz 
nach dem offiziellen Beginn der Som-
merferien, wollen wir Party machen. 
Von 18 bis 20 Uhr findet für alle Hob-
bytänzer die letzte Unter- richtseinheit 
bei Anette und Rudi statt. Ab 20 Uhr 
wollen wir zusammen feiern mit einem 
gemütlichen Abend bei Buffet und Tanz.  

Für Bier, Sprudel und einen Begrü-
ßungssekt sorgt der Verein; damit das 
Buffet reichlich gefüllt ist, bringen wie 
üblich unsere Paare etwas Deftiges oder 
eine kleine, eigene Spezialität mit.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Erscheinen; wie immer sind auch die 
Turnierpaare und unsere Tänzerinnen im 
besten Alter herzlich eingeladen.
Übrigens: Auch wenn der Unterricht in 
der Sommerpause ruht, kann und soll 
doch getanzt werden: Wir wollen nach 
der überwältigenden Resonanz im letz-
ten Jahr wieder versuchen, unsere wö-
chentliche Practice dienstags von 19.30 
bis 21 Uhr anzubieten. Wenn alles or-
ganisiert ist, wird dies in einem kleinen 
Flyer für alle zugänglich gemacht.

Salsa-Workshop Teil 2 kommt noch 
im Juli
Mit dem Sommerfest soll es jedoch 
nicht getan sein: Tatjana Beinhauer und 
Florian Posselt bieten am 30. Juli ab 
18 Uhr den zweiten Teil ihres Salsa- 
und Bachata-Workshops an. Auch wer 
beim ersten Mal nicht teilnehmen konnte 
ist eingeladen, zwei Stunden lang bei 
lateinamerikani- schen Rhythmen den 
Sommer zu genießen. Ein kleiner Un-
kostenbeitrag von 10 € pro Paar bzw. 
5€ pro Person soll wie üblich von den 
Teilnehmern entrichtet werden.
Weitere Informationen auch über das 
Programm in der Sommerpause über 
www.tsc-sibylla.de oder über unser In-
fo-Telefon Tel.: 0176 34004540

Ski-Club Ettlingen
Erste Herren des Ski Club Ettlingen 
werden Bezirksmeister
Am vorigen Sonntag war es so weit 
und die Ettlinger Tennisspieler des SCE 
konnten die Meisterschaft bejubeln. Der 
TC Wolfsberg Pforzheim konnte mit 5:4 
besiegt werden und somit stand fest, 
dass Ettlingen bei noch einem ausste-
henden Spiel nicht mehr von der Tabel-
lenspitze verdrängt werden kann.
Die ambitionierte Zielsetzung Aufstieg 
hatten Verein und Mannschaft schon 
vor Saisonbeginn bekanntgegeben. Die 
ersten Spiele konnten gegen Bischwei-
er mit 7:2, Baden-Baden mit 9:0 und 
Iffezheim ebenfalls mit 9:0 gewonnen 
werden.
Am vierten Spieltag kam es dann zum 
großen Showdown gegen den TC Gröt-
zingen, der bis dato ebenfalls unge-
schlagen war. Dass dieses Spiel vor-
entscheidend sein würde, war allen 
Beteiligten klar. Eine Favoritenstellung 
gab es nicht. Mit tollen Einzelleistungen 
und einem fantastischen Teamgeist der 
Mannschaft, der tollen Unterstützung 
der Betreuer und Zuschauer, konnte 
trotz knapper Begegnungen eine unein-
holbare 5:1-Führung nach den Einzeln 
herausgespielt werden. Das Endergeb-
nis von 7:2 rundete diesen perfekten 
Sonntag ab. In der Folgewoche konn-

ten die Ettlinger Spieler das Nachbar-
schaftsduell gegen Muggensturm ohne 
Verlustpunkt mit 9:0 gewinnen und wie 
bereits erwähnt konnte gestern gegen 
Pforzheim der sechte Sieg im sechsten 
Spiel klargemacht werden.
Zum ungeschlagenen Meisterteam 
gehören Alessandro Ricci, Adriano 
Genda, Spielertrainer Philipp Heger, 
Mannschaftsführer Louis Deck, David 
Gersinksa, Roman Werling, Konstantin 
Pfizer und Nils Einstmann.
Somit spielen die Ettlinger Herren in 
2018 nun erstmals wieder seit 2008 in 
der Herren-Oberliga. Seit 2011 hat man 
somit drei Spielligen gutgemacht und 
ist seit damals von der ersten Bezirks-
klasse bis in die Oberliga aufgestiegen. 
Damit nicht genug konnte am gestri-
gen Sonntag ebenso die dritte Herren-
mannschaft den Aufstieg in die zweite 
Bezirksliga fixieren. Das Konzept des 
Vereins, auf eigene Spieler aus der Ju-
gend und erfahrene Ergänzungsspieler 
aus der Umgebung zu setzen, scheint 
voll aufzugehen.

Herren 3 lösen Aufstiegsticket
Mit einem 5:4 Sieg beim Drittplatzierten 
TC Untergrombach 1 hat unsere Herren 
3 die Tabellenspitze verteidigt und steigt 
damit ungeschlagen in die 2. Bezirksliga 
auf. Nach einer engen Saison hat die 
Mannschaft neben einem tollen Potenti-
al vor allem Nervenstärke und Teamgeist 
bewiesen. Nur dadurch war es möglich 
den dritten Aufstieg in fünf Jahren zu 
realisieren. Der Verein gratuliert beiden 
Mannschaften zu dieser hervorragenden 
Leistung!
Ergebnisse Medenrunde

Damen 1 (Heim) vs TC BW 64 Leimen 1 
� 7:2
Herren 1 (Heim) vs TC Wolfsberg Pforz-
heim 3 5:4
Herren 2 (Heim) vs Rauentaler TC 1 6:3
Herren 3 (Auswärts) vs TC BW Unter-
grombach � 5:4
Herren 30 (Auswärts) vs TC im Wiesen-
grund 1 � 7:2
Herren 40 1 TSG (Auswärts) vs TC Lan-
gensteinbach 1 � 3:6
Damen 40.2 (Heim) SV Karlsruhe Beiert-
heim Abt. Tennis 1�  6:3
Herren 70 1 (4er) (Heim) vs 1. TTC Kö-
nigsbach 1 � 3:3
Herren 70 (Doppel) (Heim) vs TSG SC 
Wettersbach/ Hohenwettersbacher TC 1 
� 2:2
Junioren U12 (4er) (Auswärts) vs TC 
Wolfsberg Pforzheim 1 � 1:5
Junioren U14.2 (4er) (Heim) vs SC Wet-
tersbach 1� 2:4
Juniorinnen U16 (4er) (Auswärts) vs TSG 
TC BG Rastatt/TC Fohlenweide 1� 5:1
Junioren U18.1(4er) (Heim) vs TC Kirr-
lach 1 � 4:2
Junioren U18.2 (4er) (Heim) vs TC RW 
Baden-Baden1 � 1:5
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Tennisclub Ettlingen
Mitmachen und mitspielen! 
Die Clubmeisterschaften 2017 beginnen
Die Clubmeisterschaften des TC Ettlin-
gen finden in diesem Jahr vom Freitag, 
14., bis zum Samstag, 29. Juli, statt. 
Es wird wie im letzten Jahr jeweils ein 
Damen-, ein Herren- und ein Herren 
60-Wettbewerb sowie eine Herren-Dop-
pel- und eine Mixed-Konkurrenz ausge-
spielt. Teilnahmeberechtigt sind bei den 
Erwachsenenwettbewerben alle Club-
mitglieder ab 16 Jahre (Jahrgang 2001 
und älter). Für die Erwachsenenkonkur-
renz gilt folgende Terminleiste:
- �Anmeldung für die Clubmeisterschaf-
ten (entweder am Aushang im Club-
haus oder per E-Mail an sven.greiner@
tennis-club-ettlingen.de) bis spätes-
tens Donnerstag, 13. Juli, (19 Uhr),

- �Auslosung der ersten Spielrunde am 
Donnerstag, 13. Juli, um 19:30 Uhr 
(Terrasse Clubhaus),

- �Austragen der Spiele vom 14. bis zum 
29. Juli,

- �Die Endspiele der beiden Erwachse-
nen-Einzelkonkurrenzen werden am 
29. Juli um 16 Uhr ausgespielt,

- �Die Siegerehrung findet abends im 
Rahmen des Sommerfestes statt.

Spiel-Modus: K.O.–System, 2 Gewinn-
sätze, der 3. Satz wird grundsätzlich 
im Match-Tiebreak gespielt. Die nach 
der Leistungsklasse besten Spieler wer-
den in der ersten Runde gesetzt. Die 
Gewinner der ersten Runde spielen im 
K.O.-System den Clubmeister aus. Die 
Spielergebnisse müssen nach erfolgtem 
Spiel in die Liste im Clubhaus eingetra-
gen werden.

Kinder- und Jugendsommercamp mit 
Slah
Trainer Slah Chaibi bietet während der 
Sommerferien vom Montag, 31. Juli, bis 
Freitag, 4. August, auf den TCE-Plätzen 
wieder ein Sommer-Tenniscamp für Ju-
gendliche und Kinder an. In den Camps 
geht es darum, Technik, Taktik, Konditi-
on und die Matchpraxis zu verbessern. 
Trainiert wird jeweils montags bis freitags 
von 10 bis 16 Uhr (am Montag erfolgt 
jeweils von 9.30 bis 10 Uhr die Anmel-
dung zum Camp). Trainiert wird in Grup-
pen mit Mitspielern gleicher Spielstärke 
und gleichen Alters bei verschiedenen 
Trainern. Teilnehmen können Spieler der 
Jugend-mannschaften, Freizeitspieler 
und Schnupperteilnehmer. Kosten pro 
Teilnehmer 180,- €, Mittagessen und Ge-
tränk inklusive. Anmeldung bitte direkt 
bei Slah Chaibi, T.: 0178/1377368 oder 
E-Mail: slah.chaibi@hotmail.com

Letzte Rundenspiele bei den Herren 75 
(Doppel)
Mit einem 2:2-Unentschieden und ihrem 
einzigen Punktverlust verabschiedete 
sich die erste Mannschaft der Herren 
75 (Doppel) Spielgemeinschaft des TC 
Ettlingen und des TV Mörsch von der 
Verbandsspielesaison. Das Team hatte 

am Montag, 3. Juli, den SV Blankenloch 
empfangen mit der Gewissheit, dass der 
erste Platz in der Liga sicher war. Nach 
den gewonnenen ersten beiden Doppeln 
war die Luft aus der Begegnung wohl 
etwas raus und die beiden Schluss-
doppel gingen an die Blankenlocher, 
die damit ihren dritten Tabellenplatz 
absicherten. Bezirksligameister aber ist 
die Spielge-meinschaft TC Ettlingen/TV 
Mörsch. Herzlichen Glückwunsch!

Dritter Punkt für Damen 40 (4er)
Ihren dritten Spielpunkt holte die Damen 
40 (4er)-Frauschaft des TC Ettlingen bei 
ihrem Heimspiel am Samstag, 8. Juli, 
gegen RW Baden-Baden. Nach den vier 
Einzeln hatte es bereits 3:1 für die Ett-
lingerinnen gestanden, nachdem Ellen 
Stenschke auf der 1 (6:3 und 6:2), Petra 
Fempel (6:0 und 6:0) sowie Michaela 
Lemke (4:6, 6:0 und 10:2 – wie üblich 
im Match-Tiebreak!) ihre Spiele gewin-
nen konnten. So war eigentlich alles für 
den zweiten Sieg angerichtet, allein: die 
Ettlinger Spielerinnen wollten ihn nicht, 
denn beide Doppel gingen an die Gäs-
te. So stand am Schluss trotz eindeutig 
mehr gewonnenen Spielen und Sätzen 
zugunsten des TCE ein 3:3. Das Team 
belegt vor dem letzten Spiel den 5. Ta-
bellenplatz.

Herren 50 mit finalem 3. Tabellenplatz 
belohnt 
Mit einem guten dritten Platz und ei-
nem ausgeglichenen Punkteverhältnis 
schloss die Herren 50 (4er)-Mannschaft 
die Verbandsliga ab. Am Samstag, 8. 
Juli, hatte man morgens die Kamera-
den und den vorderen Tabellennachbarn 
vom TC Neulingen zu Gast. Nach den 
Doppeln stand es bereits 3 zu 1 für die 
Ettlinger, da Sven Greiner auf Position 
1 (7:6 und 6:4), Jürgen Ernst auf der 3 
(6:2, 2:6 und 10:8) sowie Michael Ha-
bermann (6:1 und 6:1) ihre Spiele gewin-
nen konnten. Spannend ging es dann 
bei den zwei Doppeln zu. Das Einser-
Doppel ging klar verloren, doch Michael 
Habermann und Manfred Auer holten 
im Match-Tiebreak den bitter benötig-
ten vierten Punkt (7:5, 4:6 und 10:4). 
Der Jubel war bei den Ettlingern groß, 
überholte man damit doch die Gäste 
tabellenmäßig. Glückwunsch!

Klarer Sieg reicht den Herren 60 für den 
zwischenzeitlichen 2. Tabellenplatz
Eine klare Angelegenheit war die Ausein-
andersetzung der Ettlinger Herren 60 am 
Samstag, 8. Juli, mit den Spielern des 
TC Waldbronn. Mit 8:1 gingen die TCE-
Mannen als deutlicher Sieger vom Platz. 
Bereits nach den sechs Einzeln hatte es 
5:1 gestanden, so dass frühzeitig der 
Sieg für die Heimmannschaft feststand. 
Kent Walter (1:6, 6:6 und 10:8), Michael 
Taraba (6:6 und 6:3), Alfred Schmidt (6:1 
und 6:3), Bernhard Haungs (7:5, w. o.) 
sowie Jürgen Rösler (6:1 und 6:1) sorg-
ten dafür, dass die drei ausstehenden 
Doppel auch noch kurz und schmerzlos 
an die Ettlinger gingen. So belegt man

vor dem letzten Spiel gegen den Spit-
zenreiter TC Grötzingen überraschend 
den zweiten Tabellenplatz.

Ettlinger Keglerverein e.V.
Deutsche Meisterschaften der Senioren 
in Nussloch
Am vergangenen Wochenende fanden 
in Nussloch die diesjährigen Deutschen 
Meisterschaften der Senioren statt. 
Beim letzten Wettbewerb in dieser Sai-
son kämpften zwei unserer Senioren 
in der gut besuchten Olympiahalle bei 
heißen Temperaturen um die Plätze. Es 
spielten:

Senioren A männlich:
5. Platz Dieter Ockert mit 973 Kegel 
(506 + 467 Kegel)

Senioren C männlich:
11. Platz Reinhard Schlosshauer mit 404 
Kegel

Schützenverein Ettlingen
Tag der offenen Tür
Auf große Resonanz stieß der Tag der 
offenen Tür, den der Schützenverein 
am vergangenen Sonntag, den 2. Juli 
veranstaltete. Zahlreiche Besucher in-
formierten sich über die verschiedenen 
Arten des Sportschießens, ob Bogen, 
Luftpistole oder Kleinkaliber und teste-
ten die verschiedenen Sportgeräte. Die 
unterschiedlichsten Fragen wurden be-
antwortet und Anleitungen zum sachge-
mäßem Umgang gezeigt. Alle die diesen 
Termin verpassten, haben die Möglich-
keit, auch während unserer Trainingszei-
ten vorbei zu kommen. Informationen 
dazu findet man auf unserer Homepage:
http://www.schuetzenverein-ettlingen.de

Zanshin Karate Do  
Ettlingen e.V.
Einladung zum Sommerfest und  
Trainingszeiten nach den Ferien
Das Sommerfest unseres Vereins findet 
am Samstag, 22. Juli, statt. Einzelheiten 
findet ihr in der Einladung, die unser
Trainer verteilt hat. Bitte möglichst bald 
anmelden! Das letzte Training vor den Fe-
rien findet am 25. Juli statt. Während der 
Ferienzeit bleibt die Halle geschlossen. 
Nach den Ferien beginnt das Training wie-
der am Montag, 11. September. Unsere 
Trainingszeiten: Montag 19 Uhr bis 20.30 
und Dienstag 18.30 bis 20 Uhr in der 
Geschwister-Scholl-Schule Bruchhausen. 
Nach den Ferien ist eine gute Zeit, als 
Anfänger oder Wiedereinsteiger mit dem 
Karate-Sport zu beginnen. Wer möchte, 
kann kommen und zuschauen oder bes-
ser gleich mit trainieren. Karate ist für 
Frauen und Männer jeden Alters geeignet.
Informationen über Tel. 07083 500 260 
Ralph Mülthaler und auf unserer Home-
page www.zanshin-karate-do-ettlingen.de
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Rollsportverein
Badische Meisterschaft 2017
Am 9. Juli konnten sich sieben Läufe-
rinnen in den Disziplinen Pflicht und Kür 
mit den Läuferinnen anderer badischer 
Vereine in Kieselbronn messen. Dabei 
erreichten viele der Ettlinger Teilneh-
merinnen einen Platz auf dem Siegerpo-
dest. Auf folgende Ergebnisse können 
wir stolz sein:
Bambini bis 8 Jahre
Laurena Polignone Platz 3 
Freiläufer
Amelie Klockmann Platz 2 
Cup Damen Pflicht
Mareike Rennebaum Platz 1
Cora Kinner Platz 3
Cup Damen Kür
Cora Kinner Platz 5
Kim Langfeld Platz 7
Mareike Rennebaum Platz 8
Cup Damen Kombi
Mareike Rennebaum Platz 2
Cora Kinner Platz 3
Junioren Pflicht
Ruth Brabänder Platz 1
Zusätzlich absolvierten einige Läuferin-
nen Tests: Janina Seliger (Kunstläufer 
Pflicht & Kür), Leonie Steppe (Kunst-
läufer Kür), Kim Langfeld (Kür C). Herz-
lichen Glückwunsch zu den bestanden 
Tests! Sarah Förstel konnte leider auf-
grund eines gebrochenen Armes nicht 
teilnehmen. 
Wir wünschen Dir gute Besserung!
Gratulation an alle Läuferinnen, denn 
selbst bei starker Sonne und Hitze auf 
der Freibahn haben alle die Nerven be-
halten und konnten sehr gute Leistun-
gen zeigen, weiter so! Nun geht es wei-
ter mit der Vorbereitung auf die nächste 
Meisterschaft: Landesmeisterschaft am 
15. und 16. Juli in Wilhelmsfeld.

Rückblick Konzertreise Menfi/Sizilien 
vom 23.-26. Juni

Am frühen Morgen des 23. Juni startete 
unsere Reise nach Trapani/Sizilien. Dort 
angekommen wurden wir von einem 
Shuttle der Stadt Menfi empfangen und 
zu unseren Unterkünften gebracht. Der 
Nachmittag stand zur freien Verfügung. 

Der am späten Abend geplante Auftritt 
fiel leider aus organisatorischen Grün-
den am Ende aus.
Am Samstag, 24. Juni, stand der Tag 
zur freien Verfügung, viele nutzten ihn 
zum Besuch des örtlichen Marktes so-
wie zum Besuch des Strandes am herr-
lichen Mittelmeer. Abends fand ein tolles 
vierstündiges Konzert der Albgau Big-
Band bei lauen Sommertemperaturen in 
der Fußgängerzone der Innenstadt von 
Menfi statt. Die Musiker waren einge-
rahmt von vielen Zuschauern, die ihre 
Freude über diesen gelungenen Auftritt 
zum Ausdruck brachten. Bei diesem 
Auftritt wurde auch zu später Stunde 
der inzwischen eingetroffene OB Johan-
nes Arnold musikalisch empfangen.
Am Sonntag, 25. Juni, fand abends 
der offizielle Teil der Konzertreise auf 
der großen Bühne am Marktplatz statt. 
Musikalisch umrahmt wurde der Fest-
akt von der Albgau Big-Band. Zum Ab-
schluss des Abends fand ein beeindru-
ckendes Feuerwerk statt.
Auf die Heimfahrt ging es dann schon 
wieder am frühen Montagmorgen. Ge-
gen 11.45 Uhr hatten wir wieder deut-
schen Boden unter den Füßen, viele 
schöne Eindrücke im Gepäck.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Stadt Ettlingen und OB 
Arnold für die Einladung zum 10-jähri-
gen Städtepartnerstadtjubiläum bedan-
ken, ferner bei folgenden Sponsoren, 
die es uns ermöglicht haben, die Stadt 
Ettlingen in Menfi zu präsentieren: 
Firma J&W, Ettlingen, Sparkasse Karls-
ruhe, Volksbank Ettlingen, Stadtwerke 
Ettlingen, Bäckerei Nussbaumer Wald- 
bronn, Achim Schneider, Schreinerei, 
Karlsruhe, Vogelbräu Ettlingen.
Vielen Dank!

Neues Musikvideo Game of Thrones
Am 2. Juli waren wir zur Gartenschau 
Bad Herrenalb für ein knapp einstün-
diges Programm eingeladen. Wetterbe-
dingt waren nicht sehr viele Zuhörer da, 
diese spendeten aber umso lautstärker 
Applaus. Auch von Dr. Determann, Leiter 
des Kulturamtes Ettlingen, gab es ein 
schönes Lob. Mit unserem Beitrag hätten 
wir dazu beigetragen, dass sich Ettlingen 
von seiner besten Seite präsentiert habe 
und der Ettlinger Tag auf der Garten-
schau Bad Herrenalb auch in der Presse 
positive Resonanz gefunden habe.

Die Nähe zu Frauenalb haben wir gleich 
genutzt, um vor der Kulisse der Klos-
terruine unser neuestes Video aufzuneh-
men. Unser Arrangeur Valdo Preema 
hatte dazu eine taufrische Version des 
Stücks „Game of Thrones“ von Ramin 
Djawadi für Mandolinenorchester und 
Viola gesetzt. Die Viola-Soloparts sind 
von Bernard Bagger, am Schlagzeug der 
Arrangeur Valdo Preema. Zu finden ist 
das gelungene Ergebnis in YouTube un-
ter dem Suchbegriff „Game of Thrones 
Mandolin Guitar Orchestra Ettlingen“. 
Schon nach 6 Tagen hatte das Video 
über 1300 Klicks. Neugierig geworden? 
– dann klicken sie sich einmal hinein!
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie auf unserer Homepage
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.
Videos unter http://www.youtube.com/
edition49 und http://www.youtube.com/
mandolinenorchester.

Singkreis Ettlingen e.V.
Besuch des Landesmusik Festivals in 
Horb
Im Rahmen des Jahresausflugs war der 
ganztägige Besuch des Landesmusik-
festivals in Horb am Neckar unser Ziel, 
die Stadt mit einer der schönsten Stadt-
silhouetten Deutschlands.
Über 100 Gruppen und Vereine, über 3000 
aktive Teilnehmer auf 15 Veranstaltungs-
bühnen brachten so manchen von uns 
in Auswahlkonflikte mit dem Program-
mange- bot, der Zeit, den Aufführungs-
orten und mit der körperlichen Kondition. 
Gab es doch zwischen den Aufführungs-
bühnen und Plätzen beträchtliche Hö-
henunterschiede zwischen Neckarwiese 
und Stiftskirche bis hinauf zum roman-
tischen Burggarten mehrmals zu über-
winden. Blasmusik aus allen Richtungen 
war die dominant begleitende Klangku-
lisse auf den Wegen durch die histo-
rische Altstadt. Horb gilt als Hochburg 
für Blasmusik und der Blasmusikverband 
Baden-Württemberg war einer der Mit-
veranstalter. Chorgesang bzw. die Chöre 
waren auf „schallsicheren“ Plätzen wie 
die Stiftskirche, die Grundschule, Gym-
nasium und vorwiegend im historischen 
Steinhaus zu hören. Dies waren natürlich 
für uns Sängerinnen und Sänger die be-
vorzugten Anlauforte. Ein Highlight war 
der Beitrag des Frauenkammerchors Bo-
densee in der Stiftskirche. Im Steinhaus 
erlebten wir u.a. den Beitrag des Inklu-
sionschors Regen- Bogen aus Ettlingen 
besonders gelungen und anrührend. Die 
Freude und Begeisterung in den Gesich-
tern der jungen Sängerinnen und Sänger 
ging den Zuhörern ans Herz. Die Vielfalt 
der Chöre und Liedvorträge, sowie das 
Niveau und der Leistungsstand einzel-
ner Chöre war sehr beindruckend und 
wir konnten viele sehr schöne Eindrü-
cke und positive Erinnerungen mit auf 
die Heimreise nehmen. Nach einem ge-
meinsamen Abendessen in der rustikalen 
Kraxelalm im Freizeitpark Rutesheim ging 
ein schöner „klangreicher“ Tag zu Ende.
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“Nach dem Konzert ist vor dem  
Konzert!“
Lust bei uns im Gemischten Chor zu 
mitzusingen? Wir haben mit dem Er-
arbeiten neuer Chorliteratur für unser 
Jahreskonzert im Frühjahr 2018 begon-
nen. Nach den großen Ferien haben die 
Chorproben für das neue Konzertpro- 
gramm oberste Priorität. Sängerinnen 
und Sänger in allen Stimmen sind uns 
willkommen. Projektsänger sind uns 
ebenfalls willkommen. Thema des Kon-
zertes: „Feuer- Wasser- Luft - Erde: Die 
Vier Elemente in der Musik“ Kompositi-
onen aus verschiedenen Jahrhunderten 
( Morley, Schubert, Brahms, Genzmer 
u.a.). „Schnuppern“ sie doch einfach mal 
bei uns rein. Chorprobe jeden Dienstag 
20 bis 21:30 Uhr im Kolpingsaal, Pforz-
heimerstr. 23. Nähere Info bei Gabriele 
Rutschmann Tel. Nr. 07243 / 32765.

Wichtige Termine in diesem Monat:
Do., 13. Juli,  
Gernsbacher Runde West mit Merkur.
Vom Bahnhof Gernsbach hoch zum 
Merkur mit Aussicht auf Baden-Baden. 
Der Weg führt weiter über Binsenwasen 
und NFH Weißer Stein nach Gernsbach 
zur Einkehr. 
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:48 Uhr; 
Karlsruhe Albtalbahnhof 09:15 Uhr
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden / 14,2 km
Auf-/Abstieg: 496 m / 496 m (mittel)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
So. 23. Juli, 11 Uhr Berggottesdienst 
auf dem Festplatz beim Funkturm 
Mit dem evangelischen Landesbischof, 
H. Prof. Dr. Cornelius-Bundschuh. Nach 
dem Gottesdienst Mittagessen. Der 
Schwarzwaldverein Ettlingen wandert 
mit den Waldbronner Wanderfreunden 
über den Bergdörfer-Grenzweg nach 
Grünwettersbach.
Abfahrt Ettlingen Stadt 08:53 Uhr 
S11 bis Reichenbach Bahnhof.
Do., 27. Juli, zur Geroldsauer Mühle (Se-
nioren). Mit S1/S11 bzw. S4 nach Baden-
Oos weiter mit Bus 245 bis zum Brahms-
platz in Lichtental. Von dort hoch und 
dann auf ebenen Weg zur Geroldsauer 
Mühle (Mittagseinkehr). Danach kann 
eventuell zur Lichtentaler Allee bzw. zum 
Leopoldsplatz gewandert werden.
Wanderführer: Ursula Dahlinger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 10:08 Uhr; 
Karlsruhe Albtalbahnhof 10:35 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 4,5 km; (ca. 
2,5 Stunden / 8,0 km+Lichtentaler Allee)
Auf-/Abstieg: 140 m / 117 m (leicht)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte
Mi., 16. August, 
Kinderprogramm –neuer Termin -
Ferienprogramm in Zusammenarbeit mit 
der Stadt. Es geht zur neuen Welle nach 
Karlsruhe. Anmeldungen bei der Stadt 
Ettlingen bis 19. Juli (tel. 101148)
Organisation: Helga Grawe

Abfahrt: 9 Uhr Ettlingen Stadtbahnhof
Sa., 05.08.17 Hallo Kids, aufgepasst !
Abenteuerlich wird´s mit Thorsten  
Webersik.
Wir basteln mit ihm Pfeil und Bogen und 
räubern durch den Völkersbacher-Wald.
Bringt ein Getränk und ein Vesperle mit, 
damit Ihr wie die wilden Räuber im Wald 
gemeinsam essen könnt.
Dann gibt es noch einen echten Höhe-
punkt. Wir steigen auf den Völkerbacher 
Kirchturm hinauf. Viele spannende Ge-
schichten werdet Ihr dort hören.
Nun, schnürt die Wanderstiefel !
Treffpunkt Ettlingen Stadt 10.30 Uhr zur 
Weiterfahrt nach Völkersbach Malsch.
Wanderführer Thorsten Webersik
Info 07243 16978 verbindliche Anmel-
dung bis 22.07.2017
Unkostenbeitrag: 3,00 €

Watzmann-Tour:  
Vier Tage von Hütte zu Hütte

Im Rahmen des Jahresprogramms der 
DAV-Sektion Ettlingen erlebten 8 Teil-
nehmer bei einem Traumwetter eine 
erlebnis- und abwechslungsreiche Hüt-
tenwanderung in einer der landschaftlich 
schönsten Gebiete der Ostalpen: dem 
Nationalpark Berchtesgaden. Gestar-
tet wurde gut gelaunt am Dorf König-
see. Auf dem direkten Weg ging es fast 
ausschließlich bergauf zum imposanten 
Watzmannhaus, welches auf 1930 Meter 
Höhe über steile Hänge erreicht wurde. 
Am nächsten Morgen ging es bereits 
um 6.30 Uhr los und der erste Nordgip-
fel des Watzmanns, das Hocheck (2651 
m), wurde nach einem langgezogenen 
Serpentinenaufstieg und ein paar mit 
Drahtseilen ausgestatteten Steilstufen 
um 8.30 Uhr erreicht. Konditionell an-
spruchsvoll gestaltete sich auch der Ab-
stieg zur Wimbachbrücke mit insgesamt 
fast 2000 Höhenmetern. Weiter ging es 
dann inmitten der großartigen Hoch-
gebirgslandschaft des Wimbachgries‘ 
zur Wimbachgrieshütte, die am frühen 
Abend erreicht wurde. Am dritten Tag 
dann ging es über das Hundstodgatterl 
durch eine beeindruckende, hochalpine 
Landschaft zum Steinernen Meer. Am 
Nachmittag wurde das Kärlingerhaus am 
malerischen Funtensee, welches reizvoll 
in der Kernzone des einzigen Alpennati-
onalparks in Deutschland in einem his-

torischen Almengebietes liegt, erreicht. 
Am vierten und letzten Tag erfolgte der 
3½-stündige Abstieg über die beeindru-
ckende, aber steile „Saugasse“ mit ihren 
über 30 Serpentinen nach St. Bartholo-
mä, wo es mit dem Schiff zurück über 
den Königssee ging und die Teilnehmer 
das grandiose Alpenpanorama ein letz-
tes Mal entspannt genießen konnten.
Wer beim Lesen dieses Berichts Lust 
bekommen hat: Anfang Oktober sind 
wir zwar nicht am Watzmann, aber im 
Rofan-Gebirge zu unserer traditionellen 
Saison-Abschlussfahrt. Mehr Infos dazu 
wird es in den kommenden Wochen ge-
ben. Den Termin am besten schon ein-
mal vormerken: 07.+08.10. 2017.
Sportliche Wanderung: SO 23.7.2017: 
Renchtalsteig – Etappe 3
Zeitlich und örtlich nicht ganz so weit 
entfernt: Am übernächsten Sonntag 
steht die dritte Etappe des Renchtalstei-
ges als Gemeinschaftstour auf dem Pro-
gramm: Von Bad Griesbach starten wir 
in Richtung Teufelskanzel über Hildahüt-
te zur Alexanderschanze. An der Wilden
Rench geht es über Renchtalhütte zu-
rück nach Bad Griesbach.
Organisation: Volkmar Triebel, Tel. 0173 
9809890, Email: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 26 km 
Strecke und 800 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit. Ohne Ein-
kehr, mit Rucksackverpflegung.
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen
Klettern: Sperrungen am Battert wegen 
Falkenbrut bis Mitte Juli.
Der Wanderfalke am Battert hat einen 
zweiten erfolgreichen Brutversuch ge-
macht, das Ganze ist demgemäß aber 
spät dran. Die drei Jungen sind beringt 
und die Felsen werden voraussichtlich 
erst Mitte Juli freigegeben.
Wichtig: Auf einigen Schildern steht 
noch der 30.6. als Sperrzeitende dran. 
Das ist nicht korrekt, es sind nur noch 
keine neuen Schilder gemacht worden.
Relevant ist, dass die Sperrschilder an 
den Routen angebracht sind und die 
Felsenbrücke abgesperrt ist.
Da Kletterer im Herzen auch immer Na-
turschützer sind: Bitte haltet euch an die 
Sperrungen.		  Danke 
Sommerferien auf der Schönbrunner 
Hütte: Offen für Familien
Normalerweise wird unsere Schönbrun-
ner Hütte nur von Gruppen gebucht. 
In der Zeit vom 1. bis 10. September 
2017 aber wagen wir etwas Neues: Wir 
wollen unsere Selbstversorger-Hütte für 
Kleingruppen öffnen.
In dieser Zeit wird permanent ein Hüt-
tenwart oben sein, damit Familien und/
oder Freunde hoch kommen und einen 
schönen Ferienabschluss genießen kön-
nen – für eine Nacht oder länger. Dieses 
Angebot gilt für DAVler und genauso für 
Nicht-Mitglieder!
Damit wir nun wissen, ob dieses Ange-
bot interessant ist, bitten wir um eine 
Vorabmeldung an den Organisator Jörg 
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Keßler. Auch mit Hüttenwart gilt weiter-
hin Selbstversorgung und keine Anfahrt 
mit dem Auto.
Wie immer gibt´s auf der Hütte Getränke 
(Bier, Sprudel sauer und süß und Wein) 
zu günstigen Preisen zu kaufen.
Links und Kontakt zu Jörg Keßler: 
joerg.kessler@dav-ettlingen.de und 
www.schoenbrunnerhuette.de

Förderverein St. Florian, 
Freiwillige Feuerwehr  
Abteilung Ettlingen
„Mit den Bauprofis für mehr Brand-
schutz“ – Spende der WeGo System-
baustoffe GmbH und Rigips GmbH

Martin Baureithel (Kommandant), Hart-
mut Frenser (St. Florian), Peter Poppke 
(Niederlassungsleiter WeGo Ettlingen), 
Christian Schuller (Saint-Gobain Rigips 
GmbH), Bürgermeister Thomas Fedrow, 
Josef Jilg (St. Florian), Marcel Früh (stv. 
Kommandant)

Jährlich werden Menschen durch einen 
Brand in ihrem Zuhause schwer verletzt. 
Gleichzeitig entstehen durch Feuer und 
Rauch Schäden in Höhe von mehreren
Milliarden Euro in Deutschland. Die 
„Bauprofis“ der WeGo Systembaustof-
fe GmbH aus Ettlingen beraten deshalb 
engagiert die Handwerker in der Re-
gion, wie sie für ihre Kunden sichere 
und vorbeugende Brandschutzlösungen 
realisieren können. Ein Engagement, 
das nun im Rahmen einer gemeinsamen 
Aktion mit dem renommierten Marken-
hersteller Rigips auch den Freiwilligen 
Feuerwehrangehörigen, vertreten durch 
den Förderverein St. Florian, zugute-
kommt. „Da freut sich die Feuerwehr!“ 
– Unter diesem Motto stand eine gro-
ße Brandschutz-Initiative, die nach 
Auskunft von Peter Poppke, Ettlinger 
Niederlassungsleiter der Firma WeGO – 
Systembaustoffe GmbH -, durch eine 
gemeinsame Initiative seiner Firma mit 
der Firma Saint-Gobain Rigips GmbH, 
selbst Hersteller von modernen Brand-
schutzlösungen, möglich wurde. Poppke 
wörtlich: „Durch Ihre ausgezeichneten 
Beratungsleistungen haben die Mitar-
beiter von WeGo für den Förderverein 
St. Florian eine von Rigips ausgelobte 
Spende von 500 Euro erhalten, die wir 
in Ettlingen lassen wollen“. Die Spende 
wurde nun im Feuerwehrhaus an Bür-
germeister Thomas Fedrow übergeben. 
Fedrow als Vorsitzender des Förder-
vereines übernahm zusammen mit den  
beiden stellvertretenden Vorsitzenden 
Josef Jilg und Hartmut Frenser den 
500-Euro-Scheck. „Diese Mittel werden 

unmittelbar der Jugendarbeit der Feu-
erwehrabteilung Ettlingen-Stadt und wo 
immer am nötigsten bereitgestellt“. Jilg 
und Frenser dankten dem Bereichsleiter 
von Saint-Gobain Rigips GmbH, Christi-
an Schuller, für dessen gute Produkten 
und deren Verkaufserfolg, die letztend-
lich die Spende möglich machten. 
www.foerderverein-st-florian.de

Sommeraktion: 
Qigong im Watthaldenpark
Sommerzeit – „Qigong im Park“-Zeit! 
Die AWO-Kurse und der Ortsverein der
Arbeiterwohlfahrt Ettlingen, bieten ab 
Sonntag, 16. Juli, wieder die kostenlose 
große Sommeraktion für Jedermann, im 
Watthaldenpark Ettlingen an. Unter frei-
em Himmel, das Gras unter den Füßen, 
die Kraft der Bäume und die wohltuen-
den Sonnenstrahlen spüren, das können 
die Teilnehmenden immer sonntags von 
10 – 11 Uhr, unter Anleitung der Qigong 
Lehrerin Gerlinde Weber, Mitglied der  
Dt. Qigong Gesellschaft, e.V.. 
Treffpunkt: Watthaldenpark, Pforzhei-
mer Str. 140 in Ettlingen. Bitte tragen 
Sie bequeme Kleidung und bringen ein 
Getränk mit. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Bei Regen am Sonntag-vor-
mittag entfällt die Veranstaltung ersatz-
los. Weitere Informationen online unter 
www.awo-kurse-elternschule.de oder 
Tel: 07251 / 71 30-10.

F L U X
Live-Musik aus fünf Jahrzehnten
eine Zeitreise mit Rock, Pop und Schlager
am Samstag, 22. Juli um 18 Uhr
im großen Saal im Karl-Still-Haus der 
AWO, Im Ferning 8, in Ettlingen
Sie sind herzlich eingeladen. Eintritt frei.

Stephanus-Stift  
am Stadtgarten
Posaunenchor der Johannesgemeinde 
im Stephanus Stift am Stadtgarten
Mit einem bunt gemischten Programm 
aus Liedern wie: „Danket alle Gott“, 
„Stern, auf den ich schaue“ und be-
kannten Volksliedern wie z. B. „Wenn 
alle Brünnlein fließen“, unterhielten die 
Mitglieder des Posaunenchors unter 
der Leitung von Bezirkskantor Frieder 
Schuler a. D. die Bewohnerinnen und 
Bewohner. Gut gelaunt, der Sommerhit-
ze trotzend, füllte sich nach und nach 
das Foyer mit Zuhörern. Bei den Volks-
liedern ließen es sich die Gäste nicht 
nehmen mitzusingen.
Beschwingt und mit eingängigen Melo-
dien im Ohr ging ein schöner Nachmit-
tag zu Ende. Nicht ohne das Verspre-
chen, bereits den nächsten Besuch im 
Stift im Kalender eingetragen zu haben. 
Ein großes Dankeschön an die Musi-
kanten des Posaunenchors und Frieder 
Schuler in der Funktion als Chorleiter.

Deutsch-Russische- 
Gesellschaft
Krasnodar:  
Konferenz der Städtepartner
Unter dem Motto „Kontakte knüpfen – 
Projekte anstoßen – Vertrauen stärken; 
Impulse für die deutsch-russischen Be-
ziehungen“ fand vom 28. Juni bis zum 
30. Juni in Krasnodar die 14. deutsch-
russische Städtepartnerkonferenz statt. 
Über 600 Vertreter, aus deutschen und 
russischen Städten, Gemeinden, Bür-
gerorganisationen und Wirtschaft waren 
in den Süden Russlands gekommen, um 
über aktuelle Herausforderungen und 
Perspektiven in der deutsch-russischen 
kommunalen Zusammenarbeit zu dis-
kutieren. Die DRG Ettlingen war durch 
Gerhard Laier, Gatschina durch Denis 
Rochev vertreten.
Mit der Teilnahme der beiden Außen-
minister an der Eröffnungsfeier erhielt 
die Konferenz auch von politischer Sei-
te Unterstützung. Beide Außenminister 
betonten in ihrer Eröffnungsrede die 
Wichtigkeit des Austauschs auf kommu-
naler Ebene, insbesondere in politisch 
schwierigen Zeiten. Trotz mancher Dif-
ferenzen in der Politik dürfe man nicht 
auf den Kontakt der Zivilgesellschaften 
verzichten, sagte Sigmar Gabriel. „Weil 
je schwieriger es ist, auf der politischen 
Ebene voran zu kommen, desto wich-
tiger sind kommunale Beziehungen, 
Beziehungen zwischen Menschen auf 
beiden Seiten.“. Lawrow unterstrich: 
„Dieses Forum, das den Staffelstab von 
Karlsruhe übernommen hat, ist ein wich-
tiges Ereignis in der reichen Palette des 
bilateralen Zusammenwirkens zwischen 
unseren Regionen und unseren Zivilge-
sellschaften.“
Mit der Städtepartnerkonferenz wurde 
zugleich das Jahr der kommunalen und 
regionalen Partnerschaften 2017/2018 
eingeläutet, welches die Minister in ih-
ren Reden ausriefen. Das „Kreuzjahr“ ist 
eine Initiative beider Außenministerien 
und wird durch das Deutsch-Russische 
Forum e.V. auf deutscher Seite und den 
Verband der russischen Städte auf rus-
sischer Seite betreut. Ziel ist es, die 
sozialen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Beziehungen zwischen den Kommunen 
beider Länder auszubauen.
Am zweiten Konferenztag tagten die 
Teilnehmer in insgesamt sechs Arbeits-
gruppen.
1. �Wirtschaftliche Entwicklung und Mo-

toren für regionales Wachstum
2. �Aktuelle Herausforderungen der Kom-

munen und Perspektiven für die kom-
munale Zusammenarbeit

3. �Erinnerung um der Zukunft willen – 
der Beitrag von Städtepartnern zu 
einer gemeinsamen Gedenkkultur im 
Dialog

4. �Annäherung und Zusammenarbeit in 
den Bereichen Bildung und Sprache

5. �Städtedialog und Sport als Beitrag zu 
Verständigung und Toleranz
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6. �Aktive Bürger im Gespräch: Soziale 
Fragen im Rahmen von Städtepart-
nerschaften

7. �Parallel zur Konferenz fand auf In-
itiative der Stiftung Deutsch-Russi-
scher Jugendaustausch und durch 
das Auswärtige Amt gefördert erst-
mals im Rahmen einer deutsch-rus-
sischen Städtepartnerkonferenz ein 
Jugendforum statt. Über 100 junge 
Menschen aus 14 russischen und 
deutschen Städtepartnerschaften 
entwickelten gemeinsam Projektideen 
und lernten, wie sie Projekte durch 
Fundraising und Know-how an den 
Start bringen können. Unter den Pro-
jektideen fanden sich zum Beispiel 
ein Alumni-Treffen für Teilnehmer aus 
deutsch-russischen Jugendorganisa-
tionen oder ein deutsch-russisches 
Rockfestival, das von Regina Goivan 
(Gatschina) und Johann Beselt (Ettlin-
gen) vorgestellt wurde.

Die Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V. veranstaltet ihr 

Entenbrunnenfest
am Samstag, 22. Juli, 
von 10 bis 22 Uhr.

Wie immer erwartet Sie unsere bekannt 
gute Bewirtung inmitten unseres schö-
nen Stadtteils inklusive Kaffee und Ku-
chen (gerne auch zum Mitnehmen).
Programm
Ab 13:30 Uhr Begrüßung durch die Inte-
ressengemeinschaft; Weststadt-Lerchen 
des SeniorTreffs; Spiel der Boulegruppe 
„Westler“; Brieftaubenwettflug; Überga-
be Spendenbänke. 
Bei schönem Wetter erwartet die Kinder 
eine Hüpfburg sowie das Specht-Mobil. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Landestreffen Villingen
In 2 Wochen vom 21. - 23. Juli wird die 
Bürgerwehr Ettlingen bei Landestreffen 
der badisch-südhessischen Bürgerweh-
ren und Milizen in Villingen vertreten 
sein.
Die Hist. Bürgerwehr wird bereits am 
Freitag, 21. Juli, mit der Abteilung Ar-
tillerie, sowie Teilen des Infanteriezuges 
in Villingen anreisen und sich am Biwak 
sowie an der Beschießung durch das 
Grenadiercorps 1810 beteiligen. Weiter-
hin am großen Zapfenstreich des Lan-
destreffens.
Die Trachtengruppe, Musikkapelle und 
der Rest des Infanteriezuges werden 
sonntags dazustoßen und beim großen 
Umzug mitwirken, um die Farben der 
Stadt Ettlingen zu vertreten.

Weiterhin suchen wir Menschen mit 
Interesse und Freude am Musizieren 
– gerne auch jüngere Musikinteressier-
te, die ein Instrument erlernen möch-
ten. Unser Musikkapellenleiter, Thomas 
Steidl (07243/39859) freut sich über An-
fragen.
Bei Interesse an einer unserer andern 
Abteilungen bitte Kommandant Thilo 
Florl kontaktieren. Tel. 07243/93669, E-
Mail:kommandant@buergerwehr-ettlin-
gen.de. Weitere Informationen können 
auch auf unserer Homepage 
www.buergerwehr-ettlingen.de
abgerufen werden.
Termine:
Do.20. Juli Zelt abholen und laden ab  
18 Uhr eingeteilte Mitglieder.
Fr. 21. Juli Anfahrt Abteilung Artillerie 
und Teile des Infanteriezuges nach Vil-
lingen.
Anschließend Aufbau vom Biwak und 
Zelt. Lagerleben.
Sa. 22. Juli Beteiligung Beschießung von 
Villingen, sowie großer Zapfenstreich.
So. 23. Juli Abfahrt Bus nach Villingen 
8.00 Uhr, Abordnung Teilnahme am Feld-
Gottesdienst sowie Gesamtverein Teil-
nahme am großen Umzug des Landes-
treffens.
Weiterhin werden Helfer fürs Marktfest 
gesucht! Bitte bei den Abteilungsleitern 
melden!

Art Ettlingen
Rückblick - Ausblick
Am vergangenen Samstag fand das  
1. Ettlinger Künstlertreffen im KLEIDER-
WERK statt.
Schon zu den Geschäftszeiten konnten 
die Kunstwerke von acht Künstlerinnen 
des ArtEttlingen begutachtet werden. Ab 
17.00 Uhr gaben dann weitere Künstler 
Kostproben ihres Schaffens. Dargeboten 
wurde orientalischer Bauchtanz, Jazz, 
Pop, Gitarre unplugged, Gesang und Ly-
rik. Für Erfrischungen an diesem heißen 
Tag sorgte die Brasserie „täglich“. Es 
war ein gelungenes erstes Mal und wir 
freuen uns schon auf eine Fortsetzung.
Unsere nächste Veranstaltung „Die Welt 
ist bunt – Kunst trifft Jugend“ findet am 
23.07. im K 26 statt.
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Website www.artettlingen.eu und 
auf facebook

Termine
Am kommenden Samstag, 15. Juli, 
beweist der WCC Weitblick. Bei einer 
Klausurtagung gilt es, sich den Anforde-
rungen der kommenden Jahre zu stellen 
und die Aufgaben auf viele Schultern 
zu verteilen. Neue Ideen sind natürlich 
willkommen!

Für das anstehende Marktfest 
(26./27.08.) wird gerade der Arbeitsplan 
erstellt. Wer noch für keinen Dienst ein-
geteilt ist, meldet sich bitte bei Karin 
Cramer. Sicherlich finden wir noch einen 
freien Schichtdienst.
Weitere Termine:
Sa/So 15./16.07.: Trainingswochenende 
TSG-Jugend
Fr. 21.07., 11 Uhr: Spendenübergabe 
HWK-Sommerfest
Fr. 28.07., 19:30 Uhr: Sitzung Elferrat

Neues aus dem Regenbogen I: 
Fest der Sinne!
Am 24. Juni fand unser Sommerfest un-
ter dem Motto „Fest der Sinne“ statt.
Wir begannen um 10 Uhr mit unserem 
Lied „Augen, Ohren, Nase, ...“, das die 
Kinder gemeinsam mit den Erzieherin-
nen und Erziehern gesungen haben. Be-
gleitet wurden wir von der Band FLUX, 
welche auch den Rest des Vormittags 
für Unterhaltung gesorgt hat.

Nach unserem Auftritt gab es eine kurze 
Begrüßungsrede von unserem Vorstand 
Thomas Riedel.
In diesem Jahr haben wir uns etwas 
Besonderes ausgedacht, jeder Grup-
penraum hat sich auf ein bestimmtes 
Sinnesorgan spezialisiert, so dass die 
Kinder mit ihren Eltern verschiedene 
Stationen besuchen konnten. So gab es 
die tollsten und faszinierendsten Expe-
rimente.
Dank der vielen Spenden konnten sich 
alle an einem reichhaltigen Büffet stär-
ken, dazu gab es selbstgebraute Zitro-
nenlimonade.
Es war wirklich ein für alle Beteiligten 
aufregendes Fest.
Vielen Dank an die Essensspender.
Ein ganz besonderer Dank geht auch 
an die Mitglieder der Band für die tolle 
Unterhaltung.

Bund für Umwelt- und  
Naturschutz
Radexkursion im Rahmen des Stadt-
radelns / Team BUNDE Radler nimmt 
noch Mitradler beim Stadtradeln auf
Halbzeit beim Stadtradeln, Halbzeit beim 
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Radeln für ein gutes Klima. Braucht 
denn der Klimaschutz diese Unterstüt-
zung durch die Stadtradler noch? Auch 
wenn die Weltgemeinschaft nahezu ein-
hellig für den Klimaschutz ist, braucht 
er die Rückendeckung von uns allen 
sehr wohl.
Wer dem Klimaschutz beim Stadtradeln 
also weiter den Rücken stärken möch-
te, ist im (virtuellen) Team der BUNDEn 
Radler herzlich willkommen – wie sicher 
auch in einem der anderen Radelteams, 
die gemeinsam ein Zeichen für den Kli-
maschutz setzen. Eine Anmeldung und 
Meldung der in den 3 Wochen erradelten 
Kilometer ist noch bis zum letzten Tag 
des Stadtradelns, dem 23. Juli, mög-
lich. Zur Anmeldung im Team BUNDE 
Radler unter https://www.stadtradeln.
de/index.php?&id=171 als Bundesland 
Baden-Württemberg und als Kommune 
Ettlingen selektieren und dann das Team 
„BUNDE Radler“ auswählen.
In der dritten Radelwoche des Stadtra-
delns, am Dienstag,18. Juli, um 17:30, 
bietet der BUND für alle Interessierten 
eine etwa zweieinhalb- bis dreistündige 
Radtour zum Thema Fauna-Flora-Habi-
tat-Gebiet Albtal und Seitentäler an. Wir 
radeln dabei gemeinsam ins Albtal und 
erfahren unterwegs einiges über das 
Fauna-Flora-Habitat-Gebiet und die dort 
vorkommenden botanischen und zoolo-
gischen Besonderheiten. Treffpunkt zum 
Start der Tour ist der Georgsbrunnen vor 
dem Rathaus in Ettlingen.
Das nächste Treffen des BUND Ettlingen 
findet am Donnerstag, den 13. Juli, um 
20 Uhr im HWK-Treff in der Obere Zwin-
gergasse 3 in der Ettlinger Altstadt statt 
und das Stadtradeln wird dort sicher 
ein Thema sein. Mehr Infos auch unter 
http://www.bund-mittlerer-oberrhein.de/
ettlingen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Unser neues Schleuderhaus

Rechtzeitig zur Honigsaison und zum 
Bienenmarkt ist unser neues Schleu-
derhaus an seinem vorgesehenen Platz 
aufgebaut. Bestückt mit einer Sechs-
Waben-Selbstwende-Schleuder steht 
einem Abschleudern des Honigs nichts 
mehr im Weg. In Kürze wird die Warm-
wasseranlage installiert und das für die 
Arbeiten erforderliche Mobiliar aufge-
stellt. Die offizielle Einweihung wird mit 
einem Schauschleudern beim Bienen-
markt am 6. August 2017 erfolgen.

Tierheim Ettlingen
Wer hat ein Herz für Monti?
Monti ist ein kleiner, aufgeweckter und 
liebenswerter Terrier-Mix. Er ist ca. 7 
Jahre alt, lernfähig, stubenrein und sucht 
ein Zuhause ohne kleine Kinder, da er ei-
nen gewissen Schutztrieb besitzt. Wenn 
er jedoch auf hundeerfahrene Menschen 
trifft, die ihm die nötige Bewegung und 
Förderung bieten, erweist er sich als 
verschmuster und treuer Begleiter. Dann 
drückt man auch gern ein Auge über 
seine Starrköpfigkeit zu!
Wenn Sie unserem Dickkopf ein neu-
es Zuhause schenken wollen, besuchen 
Sie uns doch auf Facebook oder auf 
unserer neuen Homepage (www.tier-
schutzverein-ettlingen.de). Aber am bes-
ten schauen Sie doch einfach während 
unserer Besuchszeiten vorbei, samstags 
und sonntags von 14 bis 16 Uhr.
Falls Sie dem Verein eine Spende zukom-
men lassen wollen, geben Sie bitte Ihre 
Anschrift auf dem Überweisungsträger 
an, damit Ihnen eine Spendenbeschei-
nigung zugesandt werden kann. Spen-
denkonto bei der Spk Karlsruhe-Ettlin-
gen IBAN-.: DE11660501010001058726

Frédéric Chopin (1810-1849) in der 
Philatelie Polens und Frankreichs
Als Frédéric Chopin am 17.10.1849 in 
Paris verstarb, gab es in seinem Ge-
burts- und Heimatland Polen (damals zu 
Russland gehörend) noch keine Brief-
marken, allerdings in seiner französi-
schen Wahlheimat, hatte doch die junge 
französische Republik zum 1.1.1849 ihre 
ersten Briefmarken verausgabt. Diese 
Marken, ebenso z. B. solche aus Groß-
britannien dürfte Chopin zwar gekannt 
haben. Es ist aber kein Poststück von 
seiner Hand mit Briefmarken bekannt. 
Chopin wurde am 1.3.1810 (nicht am 
22.2., wie häufig zu lesen) in Zelazowa 
Wola bei Warschau geboren und ver-
brachte rund die Hälfte seines Lebens 
in seinem geliebten Polen, bevor er über 
Wien Ende 1831 nach Paris gelangte 
und dort bis zu seinem Tod lebte. Als Pi-
anist bei seinen recht seltenen Auftritten 
gefeiert, als teuer bezahlter Klavierlehrer 
der Töchter und Söhne des Adels und 
reicher Kaufleute begehrt, errang er mit 
seinen Kompositionen schon zu Leb-
zeiten höchste Verehrung. Neben den 
häufig aufgeführten beiden Klavierkon-
zerten op. 11 e-moll und op. 21 f-moll 
sind besonders der Walzer op. 64, Nr. 
1 Des-dur ( “Minutenwalzer“), die Etüde 
op. 10, Nr. 12 cmoll (“Revolutionsetüde“) 
und das Prélude op. 28, Nr. 15 Des-dur 
(“Regentropfenprélude“) populär gewor-
den. Obwohl oder gerade weil Chopin 
fast ausschließlich für das Klavier kom-
ponierte und dabei einen zeitlosen un-
verwechselbaren Stil schuf, gehört er 

heute zu den „ganz Großen“ der klas-
sischen Musik. Briefe von seiner Hand 
oder gar Notenmanuskripte erzielen im-
mer höhere, fast unbezahlbare Preise. 
Es versteht sich von selbst, dass auch 
die Philatelie ihn immer wieder würdigte, 
wie die vier folgenden Marken beispiel-
haft zeigen:

Bereits 1927, anlässlich des 1. Chopin- 
Wettbewerbs in Warschau, der seit 1955 
alle fünf Jahre stattfindet, erschien die 
erste Briefmarke mit seinem Bild, natür-
lich in Polen verausgabt. In Frankreich 
musste Chopin bis 1956 warten, bis ein 
Wert mit seinem Bild in einer Serie „Be-
rühmte Ausländer“ (!!!) erschien, eine 
grobe Fehleinordnung, sieht sich doch 
Frankreich im Wettbewerb mit Polen 
auch als Mutterland Chopins, dessen 
Vater einst aus Frankreich nach Polen 
ausgewandert war. Aber schon 1999, 
zum 150. Todestag, hatte ihn die fran-
zösische Post „integriert“ und zeigte 
ihn mit einer bekannten Bleistiftzeich-
nung von George Sand. Polen hatte ihn 
1960 zum 150. Geburtstag mit einem 
Wert zu 2,5 Zl. geehrt, der das berühm-
te Portrait zeigt, welches der Maler und 
Chopins aufrichtiger Freund und Be-
wunderer Eugène Delacroix geschaffen 
hatte und das heute im Pariser Louvre 
hängt. Delacroix schrieb drei Tage nach 
Chopins Tod in sein Tagebuch: „Ich 
habe nach dem Mittagessen den Tod des 
armen Chopin erfahren…Welch ein Ver-
lust! Wie viele elende Lumpen füllen die 
Straßen, während diese schöne Seele für 
immer verlöschen muss!“ (Übersetzung 
aus dem Französischen). – Chopin ruht 
in Paris auf dem Friedhof Père Lachai-
se. Seine Schwester überführte aber 
sein Herz in die Heiligkreuz-Kirche von 
Warschau.

Die Tauschtage des Ettlinger Briefmar-
kensammlervereins finden regelmäßig 
am 2. und 4. Sonntag eines Monats 
ab 10 Uhr statt. Gäste sind jederzeit 
willkommen. Vereinslokal St. Vincentius-
Haus, Heinrich-Magnani-Str. 24.
Kontaktadressen:
Ralf Vater 07243/13420, Rolf Schulz, 
07243/939514
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Sportturnier des Pfadfinderbund Süd
Am letzten Wochenende trafen sich die 
besten Mannschaften des Pfadfinder-
bund Süd in Langensteinbach zum gro-
ßen Volleyball- und Völkerball-Turnier. 
Seit Anfang des Jahres hatten sich die 
einzelnen Mannschaften regelmäßig zum 
Training getroffen – die Grundschüler oder 
Wölflinge für Völkerball, die Pfadfinder 
und Älteren für Volleyball. Jetzt waren 
alle gespannt darauf, mit den anderen 
Mannschaften zusammenzutreffen. Be-
reits in der Vorrunde des Turniers gab es 
spannende Spiele zu sehen. Nicht selten 
schaffte es eine Mannschaft, in der alle 
gut zusammenspielten, einen größeren 
Rückstand aufzuholen und das Spiel noch 
einmal herumzureißen. In den Halbfinal- 
und Finalspielen nahm das Spieltempo 
natürlich noch zu. Und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: Unsere Ettlinger Mann-
schaften „Friedtjof von Framnes“ schaff-
ten in diesem Jahr das hervorragende 
Triple und erspielten in allen drei Alters-
klassen den 1. Platz. Mit der Siegerehrung 
endete ein von Sportsgeist und Fairness 
geprägtes Turnier. Einen Glückwunsch an 
alle beteiligten Mannschaften!

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, 
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Bruchhausen findet am 
Donnerstag, 20. Juli, 18 Uhr, im Bürger-

saal des Rathauses Bruchhausen statt. 
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1.	� „Seniorenwohnanlage Bruchhausen“ 

an der Fère-Champenoise-Straße
	 hier: �Vorstellung der Planung durch 

Herrn Architekt Adler und Herrn 
Wanninger vom Planungsamt

2.	 Bürgerfragestunde
3.	� „Seniorenwohnanlage Bruchhausen“ 

an der Fère-Champenoise-Straße  
	 hier: Beschlussfassung
4.	 Umgestaltung der Hohburgstraße  
	 hier: �Vorstellung der Entwurfspla-

nung durch das Planungsamt 
und Beschlussfassung

5.	 Verschiedene Bekanntgaben
6.	 Bürgerfragestunde
Gez. Wolfgang Noller,
Ortsvorsteher

Aktuelles aus dem Rathaus 
(28/17)
Zweiter „offener Bücherschrank“ für 
Bruchhausen – untergebracht in einer 
historischen englischen Telefonzelle
Dank einer großzügigen Spende wird 
uns am Dorfplatz ein weiterer „offener 
Bücherschrank“ zur Verfügung stehen. 
Es handelt sich dabei um ein beson-
deres Exemplar – eine rote historische 
Telefonzelle aus Großbritannien. Die of-
fizielle Übergabe an Bruchhausen wird 
am Montag, 17. Juli, um 17 Uhr, mit 
Oberbürgermeister Johannes Arnold und 
Ortsvorsteher Wolfgang Noller auf dem 
Dorfplatz Landstraße/Badstraße statt-
finden. Für die Spende verantwortlich 
zeichnen die Bruchhausener Firmen Ro-
tech (vertreten durch deren Geschäfts-
führer Heinz Peters – Erwerb der Tele-
fonzelle), das Baugeschäft Frank Kiefer 
(Herstellung des Fundaments) sowie die 
Schreinerei Franz Elter (Innenausbau). 
Für die betreuende Patenschaft konn-
te der Bruchhausener Gewerbeverein 
(vertreten durch Willi Rast) gewonnen 
werden. Die interessierte Bevölkerung 
ist zur Übergabe herzlich eingeladen. 
Buchspenden sind willkommen.
Kehrmaschine
Am Dienstag, 18. Juli, kommt die kleine 
Kehrmaschine. Die Ortsverwaltung bittet 
um Beachtung.

Komitee Fère-Champenoise
Spende Pfennigbasar

Seit über 20 Jahren besteht in Bruch-
hausen ein Komitee zur Pflege der 
Freundschaft mit der französischen 
Partnerstadt Fère-Champenoise.
Hans-Jochen Schröder sprach im Na-
men der Organisatoren und zahlreichen 
Helfern des Pfennigbasars den Dank für 
das Engagement aus und überreichte 
eine Spende von 500 €. Damit sollen die 
ehrenamtlichen Tätigkeiten insbesonde-
re für den Jugendaustausch unterstützt 
werden. Im Namen des Komitees dank-
te Reinhard Schrieber dem Pfennigbasar 
für diese großzügige Spende. Wir durch-
leben eine Phase, in der für die Idee ei-
nes vereinten Europas zur Sicherung von 
Frieden, Freiheit und Wohlstand wieder 
verstärktes Engagement gefordert ist. 
Der Jugendaustausch und der Kontakt 
zwischen den Menschen und Vereinen 
stehen im Zentrum der Aktivitäten des 
Komitees. Wer sich einbringen möchte, 
kann mit uns unter 07243-93112 Kon-
takt aufnehmen. 

Bürgernetzwerk
Unser Motto ist „Bürger helfen Bürgern“
Deshalb, wenn Sie Hilfe im täglichen 
Leben benötigen, nehmen Sie bitte mit 
uns Kontakt auf. Oder möchten Sie in 
unserem Team mitmachen? Dann mel-
den Sie sich. Wir informieren Sie gerne. 
Wir sind im Rathaus Bruchhausen Zi. 
16 montags von 11-12 Uhr persönlich 
für Sie da.
Telefonisch erreichen Sie uns von Mo-Fr. 
unter Tel. 07243-3619017 oder jederzeit
per Email unter kontakt@bueneb.de
Möchten Sie mehr über unsere Aktivitä-
ten wissen, dann erfahren Sie es auch 
auf unserer Homepage unter 
www.bueneb.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags von 14 bis 16 Uhr und 
mittwochs von 14 bis 16 Uhr auf dem 
Bouleplatz an der Fère-Champenoise-
Straße 

Sturzprävention dienstags von 9 bis 10 
Uhr. Wer für seine körperliche Beweg-
lichkeit und zur Vermeidung von Stür-
zen etwas tun möchte, der kann sich 
bei Eva Bornstedt (Tel. 07243 597300) 
melden. Sie leitet den Kurs, der jeweils 
dienstags von 9 bis 10 Uhr stattfindet. 
Es sind noch Plätze frei.

Skat dienstags von 14 bis 16 Uhr

Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im 
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt 
Baum

Gehirnjogging vierzehntäglich, don-
nerstags um 9:30 Uhr jeweils in den 
ungeraden Kalenderwochen

Geschichtskreis Pause bis 21. Sept. 


